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christliche Kirche oder Kirche Jesu Christi; und die
Anhänger an dieselbe werden Christen genannt.

Die Kirche Jesu bestand am Pfingstfeste aus den
Aposteln, unter denen Petrus der erste war, den auch
Jesus über die anderen Apostel gesetzet hat, dann
aus den 72 Jüngern, die den Aposteln zur Hülfe teu¬
ren, aus den übrigen frommen Männern und Frauen,
die schon bei Jesu Lebzeiten an ihn geglaubt hatten,
dann aus den neu getauften drei Tausenden.

Da die Apostel und Jünger nach dem Befehl
Jesu in alle Welt ausgingen und lehrten und tauften,
so mehrte sich die Zahl der Gläubigen mit jedem
Tage, und es entstanden an vielen Orten ganze Ge¬
meinden, die sich zur Lehre Jesu bekannten. Und so
verbreitete sich die Kirche Jesu fort bis auf unsere
Zeit; und sie besteht noch aus dem obersten Bischöfe
zu Rom, dem Nachfolger des Apostels Petrus, den
wir Papst nennen, dann den andern Bischöfen, als

Nachfolgern der übrigen Apostel, den Priestern,
welche eds Nachfolger der 72 Jünger die Gehülfen der
Bischöfe sind, und endlich der sämmtlichen an Jesus
Glaubenden, deren jetzt viele Millionen auf Erden
sind. Und so wird die Kirche Jesu sich immer weiter
verbreiten und bis an das Ende der Welt fortbestehen;
denn Jesus hat ihr seinen Beistand verheissen.

Kinder! danket Gott täglich, dass ihr zu dieser
heiligen Kirche gehöret, in der ihr noch gar Vieles
zu eurem Heile lernen werdet. Denn in dieser Kirche
Jesu haben wir die ewige Seligkeit zu hoffen, wenn
wir nach der Lehre Jesu Christi, auf die wir getauft
sind, leben, und Gott, der uns in der heiligen Kirche
unter dem stäten Beistände des heiligen Geistes durch
die Bischöfe und Priester leitet, gehorsam sind.
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